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Beschreibung / Besonderheiten

Die Flache ist relativ eben.

Ehemals zur Aufforstung vorbereitete Schneise im Kiefernforst ca. 1 km nordwestlich Laupin (Pflugfurchen noch sichtbar);
Auf der Flache stehen moos- und flechtenreiche Silbergrasfluren. Vereinzelt treten stark verbissene Jungkiefern auf.

Das Gebiet ist militérisches Sperrgebiet und gehort zum Truppenubungsplatz Liibtheen.

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)
Vorkommen seltener / typischer Tierarten
seltener / gefahrdeter Pflanzenbestand

seltene / gefahrdete Pflanzengesellschaft

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

natirliche / naturnahe Auspragung des Biotops

X | gute Ausbildung eines halbnatirlichen Biotops

vielféltige Standortverhaltnisse
historische Nutzungsformen
aktuelle Nutzung

Flachengrofe / Lange
Umgebung relativ stérungsarm
landschaftspragender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefahrdung

\ keine Gefahrdung m

Empfehlung

(c) Landesamt fur Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Gustrow, Tel. (03834) 777 - 0




STANDORTMERKMALE

Substrat

k g

Trophie
k

g
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oligotroph maRig trocken wellig
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Senke / Strecksenke

:D gestorter Boden Kerbtal
Sohlental
NUTZUI\.IGSMIE“RKMALE (k - kleinflachig, g - groRflachig ) K o
Nutzungsintensitat Umgebung
k g k g k g FlieRgewasser
intensiv Fischerei Acker / Gartenbau Stillgewasser
extensiv Angeln Ackerbrache Trockenbiotop
aufgelassen Erholung Griinland. intensiv Griinanlage / Kleingarten
g | keine Nutzung Kleingartenbau Griinland, extensiv k Weg
Erwerbsgartenbau Laub- / Mischwald StraRe, Parkplatz
Nutzungsart Ferienhauser 9 | Nadelwald Bahnanlage
k g Bodenentnahme Feuchtwald / -gebuisch Gewerbe / Industrie
Acker Verkehr Geholz Silo / Stallanlage
Wiese Ver- / Entsorgungsanlage Rohricht / Feuchtbrache Gebéaude / Siedlung
Weide sonstige Nutzung: Hochstauden / Ruderalflur Splilfeld / Halde
forstliche Nutzung Graben Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant
Corynephorus canescens

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten tzahlreich
Agrostis capillaris

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Avenella flexuosa

Cladonia spec.

Polytrichum piliferum

Pflanzenarten vereinzelt
Pinus sylvestris

(unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Polytrichum formosum

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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